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Innerhalb von nur drei Tagen sehen sich der EV Regensburg und der EHV Schönheide erneut.
Nach dem 5:1-Sieg der Oberpfälzer im Erzgebirge an Weihnachten steigt heute das Rückspiel
in der Donau-Arena.  

  Doug Irwin musste auf einige Akteure am 2. Weihnachtsfeiertag verzichten. So waren Stefan
Huber (krank), Xaver Tippmann (private Gründe) und Tim Brunnhuber (Fünf-Nationen-Turnier
der U18-Nationalmannschaft in der Schweiz) neben den verletzten Daniel Stiefenhofer, Marco
Habermann und Lukas Heger nicht mit dabei. Immerhin sollten Huber und Tippmann wieder mit
dabei sein, sodass das Aufgebot insgesamt etwas breiter aufgestellt ist. Bei den Gästen aus
Schönheide wird sich nichts ändern, nach den turbulenten Wochen ist die Personalsituation
weiterhin angespannt.  

  Lange tat sich der EVR schwer am 2. Weihnachtsfeiertag, markierte aber immerhin im
richtigen Moment die wichtigen Treffer, die zum Sieg geführt haben. Schönheide kämpfte
wacker mit seinem Mini-Kader und warf alles in die Waagschale, um sich so teuer wie nur
möglich zu verkaufen. Regensburg zog daraufhin auch das ein ums andere Mal unnötige
Strafzeiten und brachte sich dadurch selbst in Bedrängnis. Waren die Sachsen mal am Drücker,
wurde es vor EVR-Keeper Brenner durchaus gefährlich und die Regensburger
Hintermannschaft hatte so ihre Probleme.  

  Am heutigen Mittwochabend soll das alles anders werden und der EV Regensburg will nach
der 2:6-Schlappe im ersten Heimspiel gegen die Wölfe aus Schönheide Wiedergutmachung
betreiben. Vor heimischer Kulisse sollten die Domstädter in der Lage sein, den Gästen ihren
Stempel aufzudrücken und den standesgemäßen Sieg einfahren. Dass das allerdings kein
Selbstläufer werden wird, sollte nach bereits drei absolvierten Partien gegen den EHV längst
klar sein.  

  Anpfiff in der Donau-Arena ist um 20.00 Uhr. Die Abendkassen öffnen um 18.30 Uhr, der
Einlass in das Stadion erfolgt ab 19.00 Uhr. Tickets gibt es an allen bekannten
Vorverkaufsstellen sowie online unter www.reservix.de. Alle Fans, die nicht mit dabei sein
können, haben zwei Möglichkeiten, das Geschehen hautnah zu verfolgen: Kostenfrei im Ticker
unter www.evr-liveticker.de sowie für nur 4,50 € in Bild und Ton im Livestream unter
www.sprade.tv.  
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